
[Weitere Angaben: https://berlin.museum-digital.de/object/72700 vom 03.05.2024]

Objekt: Negativ: Ort der
bedingungslosen Kapitulation,
Berlin-Karlshorst, 8. Mai 1945,
Timofej Melnik
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boltovska@museum-
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Sammlung: Sammlung, Objekte 1914-1945,
Geschichte des Hauses Museum
Berlin-Karlshorst

Inventarnummer: 101968

Beschreibung
Offizierskasino der Pionierschule 1 der Wehrmacht und Ort der bedingungslosen
Kapitulation.

Ende April 1945 schlug die sowjetische 5. Stoßarmee unter Generaloberst Bersarin im
Offizierskasino der Pionierschule I in Karlshorst ihr Hauptquartier auf.

Im großen Speise- und Festsaal des Kasinos unterzeichneten in der Nacht vom 8. auf den 9.
Mai 1945 die Oberbefehlshaber der deutschen Streitkräfte die bedingungslose Kapitulation
der Wehrmacht vor den Vertretern der vier Alliierten. Für das sowjetische Hauptquartier
nahm Marschall Georgij Shukow die Kapitulation entgegen, für das westliche Hauptquartier
(die alliierten Expeditionsstreitkräfte) in Vertretung des Oberkommandierenden General
Eisenhower sein Stellvertreter, der britische Air-Marshal Sir Arthur Tedder. Als Zeugen
unterschrieben für die US-Armee General Spaatz und für die französische Armee General de
Lattre de Tassigny.

Grunddaten

Material/Technik: Film
Maße: BxH 36 x 24 mm

Ereignisse

Aufgenommen wann 08.05.1945

https://berlin.museum-digital.de/object/72700


wer Mel'nik, Timofej Nikolaevič
wo Berlin-Karlshorst

Besessen wann Bis 16.12.1995
wer
wo Moskau

Besessen wann Seit 16.12.1995
wer Museum Berlin-Karlshorst
wo Berlin

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann Mai 1945
wer
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Mel'nik, Timofej Nikolaevič
wo

Schlagworte
• Fotografie
• Kapitulation in Berlin-Karlshorst (8./9. Mai 1945)
• Kriegsgedenken
• Negativ (Fotografie)

Literatur
• Deutsch-Russisches Museum Berlin Karlshorst (Hrsg.) (2014): Katalog zur

Dauerausstellung. Berlin
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